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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs

und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

Anilin 99% zur Synthese

Artikel-Nr.:
8810884

CAS-Nr.:
62-53-3

EG-Nr.:
200-539-3

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und

Verwendungen, von denen abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/Gemischs:
Laborchemikalie, industrielle Anwendung

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Handler):

Grussing GmbH

An der Bahn 4

26849 Filsum

Deutschland

Telefon: +49 4957 927060
Telefax: +49 4957 9270620

E-Mail: info@gruessing-filsum.de

Webseite: www.gruessing-shop.de

1.4. Notrufnummer

‘Giftnotrufzentrale Gottingen, 24h: +49 551 19240

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren-
kategorien

Gefahrenhinweise

Einstufungsverfahren

Akute Toxizitat (oral) (Acute Tox. 3)

H301: Giftig bei Verschlucken.

Akute Toxizitat (dermal) (Acute Tox. 3)

H311: Giftig bei Hautkontakt.

Sensibilisierung der Atemwege/Haut
(Skin Sens. 1)

H317: Kann allergische Hautreaktionen
verursachen.

Schwere Augenschadigung/-reizung
(Eye Dam. 1)

H318: Verursacht schwere
Augenschaden.

Akute Toxizitat (inhalativ)
(Acute Tox. 3)

H331: Giftig bei Einatmen.

Keimzellmutagenitat (Muta. 2)

H341: Kann vermutlich genetische
Defekte verursachen.

Karzinogenitat (Carc. 2)

H351: Kann vermutlich Krebs erzeugen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei
wiederholter Exposition (STOT RE 1)

H372: Schadigt die Organe bei langerer,
oder wiederholter Exposition.

(Aquatic Chronic 2)

Gewassergefahrdend H400: Sehr giftig fuar
(Aquatic Acute 1) Wasserorganismen.
Gewassergefahrdend H411: Giftig fir Wasserorganismen, mit

langfristiger Wirkung.
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2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme:

S R

GHSO05 GHSO06 GHSO08 GHSO09
Atzwirkung Totenkopf mit ge- Gesundheitsgefahr Umwelt
kreuzten Knochen

Signalwort: Gefahr
Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:

Anilin

Gefahrenhinweise fiir Gesundheitsgefahren

H301 + H311 + Giftig bei Verschlucken, Hautkontakt oder Einatmen.
H331

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H341 Kann vermutlich genetische Defekte verursachen.
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.

H372 Schadigt die Organe bei langerer oder wiederholter Exposition.
Gefahrenhinweise fiir Umweltgefahren

H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.

H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Erganzende Gefahrenmerkmale: keine
Sicherheitshinweise Pravention

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung und Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
Sicherheitshinweise Reaktion

P302 + P352 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.

P304 + P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und fir ungehinderte Atmung sorgen.

P305 + P351 + P338| BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser aussptilen. Eventuell
vorhandene Kontaktlinsen nach Moglichkeit entfernen. Weiter spilen.

P308 + P313 BEI Exposition oder falls betroffen: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

2.3. Sonstige Gefahren

Mogliche schadliche Wirkungen auf den Menschen und mogliche Symptome:
Dieses Produkt enthalt keinen Stoff, der gegentber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften
aufweist, da kein Inhaltstoff die Kriterien erfullt.

Mogliche schadliche Wirkungen auf die Umwelt:
Dieser Stoff/diese Mischung enthalt keine Komponenten in Konzentrationen von 0,1 % oder hoéher,
die entweder als persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persistent und sehr
bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind.
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe
Gefahrliche Inhaltsstoffe / Gefahrliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidentifikatoren |Stoffname Konzentration
Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

CAS-Nr.: 62-53-3 Anilin 60 - = 100

EG-Nr.: 200-539-3 Acute Tox. 3 (H301, H311, H331), Aquatic Acute 1 (H400), Gew-%

Aquatic Chronic 2 (H411), Carc. 2 (H351), Eye Dam. 1 (H318),
Muta. 2 (H341), STOT RE 1 (H372), Skin Sens. 1 (H317)
EHEG® Gefahr

Spezifischer Konzentrationsgrenzwert (SCL)

STOTRE 1; H372: C = 1%

STOT RE 2; H373: 0,2% = C < 1%

Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Angaben:
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn moglich, Betriebsanweisung oder
Sicherheitsdatenblatt vorzeigen). Verunglickten aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte,
getrankte Kleidung ausziehen. Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung in stabile Seitenlage
bringen und arztlichen Rat einholen. Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen. Achtung Ersthelfer: Auf
Selbstschutz achten!

Nach Einatmen:
FUr Frischluft sorgen. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen. Sofort arztlichen Rat einholen/arztliche
Hilfe hinzuziehen. Bei Unwohlsein arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Bei Hautkontakt:
Bei Beriihrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Alle kontaminierten
Kleidungsstlicke sofort ausziehen. Sofort arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. Bei
Atembeschwerden oder Atemstillstand kinstliche Beatmung einleiten. Keine Mund-zu-Mund oder Mund-
zu-Nasen Beatmung. Beatmungsbeutel oder Beatmungsgerat verwenden. Bei Hautreizung oder -
ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Augenkontakt:
Bei Berlihrung mit den Augen sofort bei geéffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit flieBendem Wasser
spulen und Augenarzt aufsuchen.

Nach Verschlucken:
Mund ausspulen. 1 Glas Wasser in kleinen Schlucken trinken lassen (Verdinnungseffekt). Bei Unwohlsein
arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. Bei Atembeschwerden oder Atemstillstand klnstliche
Beatmung einleiten. Keine Mund-zu-Mund oder Mund-zu-Nasen Beatmung. Beatmungsbeutel oder
Beatmungsgerat verwenden.

Selbstschutz des Ersthelfers:
Personliche Schutzausristung verwenden. Keine direkte Atemspende durch den Ersthelfer. Kontakt mit
Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten!

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Allergische Reaktionen Schwere Augenschadigung/-reizung

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Léschmittel

Geeignete Loschmittel:
Loschmafnahmen auf die Umgebung abstimmen, Sprihwasser, alkoholbestandiger Schaum,
Trockenldschpulver, BC-Pulver, Kohlendioxid (CO2)
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Ungeeignete Loschmittel:
Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Brennbar

Gefahrliche Verbrennungsprodukte:
Bei Brand: Stickoxide (NOx), Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO2)

5.3. Hinweise fir die Brandbekampfung
Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzanzug tragen.

5.4. Zusatzliche Hinweise
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausristungen und in
Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fir Notfalle geschultes Personal

Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen:
Personen in Sicherheit bringen.

Schutzausriistung:
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
6.1.2. Einsatzkrafte

Personliche Schutzausriistung:
Personliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8

6.2. UmweltschutzmafRnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fur Rickhaltung und Reinigung
Fur Riuckhaltung:
Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 Persdnliche Schutzausriistung: siehe Abschnitt 8 Entsorgung:
siehe Abschnitt 13

6.5. Zusatzliche Hinweise
Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmaBnahmen
Hinweise zum sicheren Umgang:
Persdnliche Schutzausristung tragen (siehe Abschnitt 8).
BrandschutzmaBnahmen:
Von Zindquellen fernhalten - Nicht rauchen.
Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene

Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung
vermeiden.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Bericksichtigung von
Unvertraglichkeiten
Technische MaBnahmen und Lagerbedingungen:

Behalter dicht geschlossen halten und an einem kihlen, gut gellfteten Ort aufbewahren.

Anforderungen an Lagerraume und Behalter:
Empfohlene Lagerungstemperatur +15°C - +25°C
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Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 6.1A - Brennbare, akut toxische Kat. 1 und 2 / sehr giftige
Gefahrstoffe
Weitere Angaben zu Lagerbedingungen:

Kahl halten. Vor Sonnenbestrahlung schitzen.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persoénliche
Schutzausrustungen

8.1. Zu uberwachende Parameter

8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte

Grenzwerttyp |Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunftsland) @ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

® Momentanwert

@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung

IOELV (EU) Anilin @ 2 ppm (7,74 mg/m?3)
ab 20.11.2019 CAS-Nr.: 62-53-3 ® 5 ppm (19,35 mg/m3)

EG-Nr.: 200-539-3 .
® (may be absorbed through the skin)

TRGS 900 (DE) Anilin @ 2 ppm (7,7 mg/m3)
ab23.06.2022  |CAS-Nr.: 62-53-3 ® 4 ppm (15,4 mg/m?)

EG-Nr.: 200-539-3 . .
® (Aerosol und Dampf, kann Uber die Haut
aufgenommen werden) DFG, H, Y, Sh, EU, 11

8.1.2. Biologische Grenzwerte

Grenzwerttyp Stoffname Grenzwert @ Parameter
(Herkunftsland)

@ Untersuchungsmaterial
3 Zeitpunkt der Probenahme
@ Bemerkung

BLV (EU) Anilin 30 mg/g @ p-aminophenol
ab 01.06.2014 CAS-Nr.: 62-53-3

EG-Nr.: 200-539-3 @ urine .
3 end of exposure or end of shift
TRGS 903 (DE) Anilin 500 pg/L @ Nach Hydrolyse: Anilin
ab 13.01.2021 CAS-Nr.: 62-53-3 ® Urin

EG-Nr.: 200-539-3 , . N
® bei Langzeitexposition,

Expositionsende bzw. Schichtende

8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte

Stoffname DNEL Wert @ DNEL Typ
@ Expositionsweg
Anilin 7,7 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 62-53-3
EG-Nr.: 200-539-3
Anilin 15,4 mg/m?3 @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 62-53-3 ) 1 .
EG-Nr.: 200-539-3 @ Akut - Inhalation, systemische Effekte

Anilin 2 mg/kg KG/ | @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 62-53-3 Tag o .
EG-Nr.: 200-539-3 @ Langzeit - dermal, systemische Effekte

@ Langzeit - Inhalation, systemische Effekte
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Stoffname DNEL Wert @ DNEL Typ
@ Expositionsweg
Anilin 4 mg/kg KG/ | @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 62-53-3 Tag _ . .
EG-Nr: 200-539.3 @ Akut - dermal, systemische Wirkungen
Stoffname PNEC Wert @ PNEC Typ
Anilin 0,001 mg/L @ PNEC Gewasser, SiiRwasser
CAS-Nr.: 62-53-3
EG-Nr.: 200-539-3
Anilin 0 mg/L @ PNEC Gewaésser, Meerwasser
CAS-Nr.: 62-53-3
EG-Nr.: 200-539-3
Anilin 2 mg/L @ PNEC Kléranlage
CAS-Nr.: 62-53-3
EG-Nr.: 200-539-3
Anilin 0,153 mg/kg | @ PNEC Sediment, StiRwasser
CAS-Nr.: 62-53-3
EG-Nr.: 200-539-3
Anilin 0,015 mg/kg | @ PNEC Sediment, Meerwasser
CAS-Nr.: 62-53-3
EG-Nr.: 200-539-3
Anilin 0,033 mg/kg @ PNEC Boden
CAS-Nr.: 62-53-3
EG-Nr.: 200-539-3

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition
8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Keine Daten verflugbar

8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz:

Gestellbrille mit Seitenschutz DIN EN 166

Hautschutz:

Geprufte Schutzhandschuhe sind zu tragen EN ISO 374 Geeignetes Material: Durchbruchszeit: min
Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und gut durchliftet
aufbewahren. Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften des Materials sind zu berlcksichtigen.

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Keine Daten verflugbar

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen

Eigenschaften

Aussehen
Aggregatzustand: Fllssig
Geruch: unangenehm

Sicherheitsrelevante Basisdaten

Farbe: farblos - hellbraun

Parameter Wert bei °C @ Methode
@ Bemerkung

pH-Wert 8,8 20 °C @ in wassriger Lésung 36 g/L
Schmelzpunkt -6,2 °C
Gefrierpunkt Keine Daten

verfligbar
Siedebeginn und Siedebereich 184,4 °C
Flammpunkt 76 °C

de / DE

GeSi.de



SICHERHEITSDATENBLATT ,
gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) (X [ i
Bearbeitungsdatum: 16.04.2024 RU SSl N 5
Druckdatum: 16.04.2024

Version: 1 LABORCHEMIE SEIT 1985

Seite 7/12

Anilin 99% zur Synthese

Parameter Wert bei °C @ Methode
@ Bemerkung
Verdampfungsgeschwindigkeit Keine Daten
verfltigbar
Zindtemperatur Keine Daten
verfligbar
Obere/untere Entziindbarkeits- oder |Keine Daten
Explosionsgrenzen verfligbar
Dampfdruck Keine Daten
verfiigbar
Dampfdichte Keine Daten
verfligbar
Dichte 1,02 g/cm?3 20 °C
Schittdichte nicht anwendbar
Wasserldslichkeit 35g/L
Viskositat, dynamisch Keine Daten
verfiigbar
Viskositat, kinematisch Keine Daten
verfiigbar

9.2. Sonstige Angaben
Keine Daten verflugbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Brennbar, Bei Erwarmung: Dampfe kdnnen mit Luft explosionsfahige Gemische bilden.

10.2. Chemische Stabilitat
Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen
chemisch stabil.

10.3. Méglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Exotherme Reaktion mit: Essigsaureanhydrid Saure - Heftige Reaktion mit: Oxidationsmittel, stark;
Perchlorate Salpetersaure Nitrate

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
UV-Einstrahlung/Sonnenlicht Vor Hitze schitzen.

10.5. Unvertragliche Materialien
Keine Daten verflgbar

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Zersetzungsprodukte im Brandfall: siehe Abschnitt 5.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr.
1272/2008
Anilin CAS-Nr.: 62-53-3 EG-Nr.: 200-539-3

ATE (Oral): 100 mg/kg

ATE (Dermal): 300 mg/kg

ATE (Einatmen, Dampf): 3 mg/L

LD5q oral: 442 mg/kg (Ratte)

Akute orale Toxizitat:
Giftig bei Verschlucken.

Akute dermale Toxizitat:
Giftig bei Hautkontakt.
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Akute inhalative Toxizitat:

Giftig bei Einatmen.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.
Schwere Augenschadigung/-reizung:

Verursacht schwere Augenschaden.
Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:

Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
Keimzellmutagenitat:

Kann vermutlich genetische Defekte verursachen.
Karzinogenitat:

Kann vermutlich Krebs erzeugen.
Reproduktionstoxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition:

Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
Aspirationsgefahr:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Zusatzliche Angaben:

Keine Daten verflgbar

11.2. Angaben uber sonstige Gefahren

Endokrinschadliche Eigenschaften:
Dieses Produkt enthalt keinen Stoff, der gegentber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften
aufweist, da kein Inhaltstoff die Kriterien erfullt.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Anilin CAS-Nr.: 62-53-3 EG-Nr.: 200-539-3
LCs0: 10,6 mg/L 4 d (Fisch)
ECs0: 0,16 mg/L 2 d (Krebstiere)
ErCso: 175 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze)

Aquatische Toxizitat:
Sehr giftig flr Wasserorganismen. Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Anilin CAS-Nr.: 62-53-3 EG-Nr.: 200-539-3
Biologischer Abbau: Ja, schnell

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Anilin CAS-Nr.: 62-53-3 EG-Nr.: 200-539-3
Log Kow: 0,91
Biokonzentrationsfaktor (BCF): 2,6

12.4. Mobilitat im Boden
Keine Daten verflgbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Anilin CAS-Nr.: 62-53-3 EG-Nr.: 200-539-3

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: Dieser Stoff erflillt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-
Verordnung, Anhang XIII.
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12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften
Dieses Produkt enthalt keinen Stoff, der gegentber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften
aufweist, da kein Inhaltstoff die Kriterien erfullt.

12.7. Andere schadliche Wirkungen
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Entsorgung gemaR den behdrdlichen Vorschriften.

13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung
Abfallschliissel/Abfallbezeichnungen gemaR EAK/AVV
Abfallschliussel Verpackung
Bemerkung:

Unter Beachtung behdrdlicher Vorschriften einer chemisch/physikalischen Behandlungsanlage zufuhren.
Abfallbehandlungslésungen

Sachgerechte Entsorgung / Produkt:
Entsorgung gemaR Richtlinie 2008/98/EG Uber Abfalle und gefahrliche Abfalle. Wegen einer
Abfallentsorgung den zustandigen zugelassenen Entsorger ansprechen.

Sachgerechte Entsorgung / Verpackung:
Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.

13.2. Zusatzliche Angaben
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID) | Binnenschiffstransport Seeschiffstransport Lufttransport (ICAO-TI /
(ADN) (IMDG) IATA-DGR)
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer
UN 1547 UN 1547 [UN 1547 [UN 1547
14.2. Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung
ANILIN [ ANILIN [ ANILINE | ANILINE
14.3. Transportgefahrenklassen
6.1 6.1

14.4. Verpackungsgruppe
I [ [ I
14.5. Umweltgefahren

C C C Nein
MEERESSCHADSTOFF
14.6. Besondere VorsichtsmaBBnahmen fiir den Verwender
Sondervorschriften: Sondervorschriften: Sondervorschriften: Sondervorschriften:
279 279|802 279 Al13
Begrenzte Menge (LQ): Begrenzte Menge (LQ): Begrenzte Menge (LQ): Begrenzte Menge (LQ):
100 ml 100 ml 100 ml Y641
Freigestellte Mengen Freigestellte Mengen Freigestellte Mengen Freigestellte Mengen
(EQ): (EQ): (EQ): (EQ):
E4 E4 E4 E4
Gefahr-Nr. (Kemlerzahl): |Klassifizierungscode: EmS-Nr.:
60 Tl F-A, S-A
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Landtransport (ADR/RID) | Binnenschiffstransport Seeschiffstransport Lufttransport (ICAO-TI /
(ADN) (IMDG) IATA-DGR)

Klassifizierungscode:
T1
Tunnelbeschrankungs-
code:
(D/E)

14.7. Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemafB IMO-Instrumenten
Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fir den Stoff oder das Gemisch

15.1.1. EU-Vorschriften

Zulassungen:

Das Produkt enthalt keine besonders besorgniserregenden Stoffe (SVHC).
Verwendungsbeschrankungen:

Verwendungsbeschrankung gemafs REACH Anhang XVII Nr.: 3, 75
Sonstige EU-Vorschriften:

Gefahrenkategorien:

e H2 Akut toxisch

* E1 Gewassergefahrdend, Kategorie Akut 1 oder Chronisch 1

* E2 Gewassergefahrdend, Kategorie Chronisch 2

15.1.2. Nationale Vorschriften
N [DE] Nationale Vorschriften
Storfallverordnung (12. BimschV)
fur im Produkt enthaltene Stoffe:
Gefahrenkategorien:
e H2 Akut toxisch
¢ E1 Gewassergefahrdend, Kategorie Akut 1 oder Chronisch 1
e E2 Gewassergefahrdend, Kategorie Chronisch 2
Wassergefahrdungsklasse
WGK:
3 - stark wassergefahrdend
Berufsgenossenschaftliche Vorschriften (DGUV-Vorschriften)
Beschaftigungsbeschrankungen nach dem Gesetz zum Schutz der arbeitenden Jugend
(Jugendarbeitsschutzgesetz - JArbSchG) beachten.

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
FUr diesen Stoff wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgefthrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1. Anderungshinweise
Keine Daten verflugbar

16.2. Abkiirzungen und Akronyme
ACGIH Rat flr Arbeitsschutz und Gefahrstoffe, Amerika

ADN Europaisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf
Binnenwasserstralen

ADR Européisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der
Straflte

BCF Biokonzentrationsfaktor

CAS Chemical Abstracts Service

CLP Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung

DIN Deutsches Institut fir Normung / Deutsche Industrienorm

DNEL abgeleitete Nicht-Effekt-Konzentration
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ECsq effektive Konzentration 50%

EN Europaische Norm

ES Exposure scenario

EWC Europaischer Abfallartenkatalog

ICAO International Civil Aviation Organization
IMDG Gefahrgut im internationalen Seetransport
IMO International Maritime Organization

ISO International Standards Organisation

KG Koérpergewicht

LCso Letale (Tédliche) Konzentration 50%
LDsg Letale (Todliche) Dosis 50%

MAK Maximale Arbeitsplatzkonzentration (CH)

NFPA Nationale Brandschutzbehdrde

NIOSH Nationales Institut fir Arbeits- und Gesundheitsschutz
OSHA Arbeits- und Gesudheitsschutzbehoérde

PBT persistent und bioakkumlierbar und giftig

PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration

REACH Registrierung, Bewertung und Zulassung von Chemikalien

RID Gefahrgutvorschriften flr den Transport mit der Eisenbahn
SCL Specific concentration limit

SVHC besonders besorgniserregende Stoffe

TRGS Technische Regeln fur Gefahrstoffe

UN United Nations

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification,

Labelling and Packaging) von Stoffen und Gemischen. Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geandert

mit 2020/878/EU.
Beférderung gefahrlicher Guter auf StraBe, Schiene oder Binnenwasserstrafen (ADR/RID/ADN).

Internationaler Code fiur die Befoérderung gefahrlicher Giter mit Seeschiffen (IMDG). Dangerous Goods

Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Regelwerk fir den Transport gefahrlicher Glter im
Luftverkehr).

16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemaRi

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren- |Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren

kategorien

Akute Toxizitat (oral) (Acute Tox. 3) H301: Giftig bei Verschlucken.

Akute Toxizitat (dermal) (Acute Tox. 3) |H311: Giftig bei Hautkontakt.

Sensibilisierung der Atemwege/Haut |H317: Kann allergische Hautreaktionen

(Skin Sens. 1) verursachen.

Schwere Augenschadigung/-reizung H318: Verursacht schwere

(Eye Dam. 1) Augenschaden.

Akute Toxizitat (inhalativ) H331: Giftig bei Einatmen.

(Acute Tox. 3)

Keimzellmutagenitat (Muta. 2) H341: Kann vermutlich genetische
Defekte verursachen.

Karzinogenitat (Carc. 2) H351: Kann vermutlich Krebs erzeugen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei H372: Schadigt die Organe bei langerer,

wiederholter Exposition (STOT RE 1) |oder wiederholter Exposition.

Gewassergefahrdend H400: Sehr giftig fur

(Aquatic Acute 1) Wasserorganismen.

Gewassergefahrdend H411: Giftig fir Wasserorganismen, mit

(Aquatic Chronic 2) langfristiger Wirkung.

de / DE

GeSi.de



SICHERHEITSDATENBLATT ,
gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) (X [ i

Bearbeitungsdatum: 16.04.2024 RU SSl N 5

Druckdatum: 16.04.2024

Version: 1 LABORCHEMIE SEIT 1985

Seite 12/12

Anilin 99% zur Synthese

16.5. Liste der einschlagigen Gefahrenhinweise und/oder Sicherheitshinweise aus
den Abschnitten 2 bis 15

Gefahrenhinweise

H301 Giftig bei Verschlucken.

H311 Giftig bei Hautkontakt.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H331 Giftig bei Einatmen.

H341 Kann vermutlich genetische Defekte verursachen.

H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.

H372 Schadigt die Organe bei langerer oder wiederholter Exposition.
H373 Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.

H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

16.6. Schulungshinweise
Fir angemessene Informationen, Anweisungen und Ausbildung der Verwender sorgen

16.7. Zusatzliche Hinweise
Die Angaben stitzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und Erfahrungen. Das
Sicherheitsdatenblatt beschreibt Produkte im Hinblick auf Sicherheitserfordernisse. Die Angaben haben
nicht die Bedeutung von Eigenschaftszusicherungen.

de / DE

GeSi.de



	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

